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                         Lehrgebiet                            

Städtebauentwurf                                                                                         Stadtplanung und Städtebauliches Entwerfen                                                                                                                                                                                                                                                                                                          

WS 2007/ 08                                                                                                                                       Prof.Dipl.Ing. Oliver Hall                                                                                                                                                                                                                                                                                                                    
„Vom Ring zum Kern“ - Paderborn 

Städtebauentwurf für den Bereich Bahnhofstraße zwischen H. Nixdorf Ring und Am Westerntor.

Analyse und Darstellung von Entwicklungsmöglichkeiten einer wichtigen Einfallstraße ins Zentrum.

Auftaktveranstaltung mit Planausgabe am Di. 02.10.07 um 15.00 Uhr Raum ?

Aufgabenbestandteile:

1. Analyse und Konzeptdiagramme M 1: 5000

Jeweils zur Bestandssituation und zur geplanten Situation sind zu erstellen:

1.Schwarzplan, 2. Erschließung (Hauptstraßen, Anliegerstraße, Wege), 3. Freiraumstrukturen (Wasser, Vegetation), 4. Nutzungsverteilung, 5. grobe Flächenberechnung (BBL, ÖVF, ÖFF, NBL) . 
2. Städtebaulicher Entwurf M 1: 1000 für das engere Planungsgebiet als Lageplan mit Aussagen zu Erschließung, Gebäudestruktur mit Höhenentwicklung (Schattenwurf), Nutzungen, Grün- und Freiraumgestaltung/ privater und öffentlicher Raum, Erschließung und Stellplatzunterbringung.
3. Arbeitsmodelle u. Abgabemodell M 1: 1000 

4. N-S Schnitte, M 1:500 Darstellung der Topografie, Geschossigkeiten, Freiraumgestaltung, erläuternde Beschriftung
5. Visualisierung von frei wählbaren Situationen aus Fußgängerperspektive zur Verdeutlichung der Konzeptabsicht 
6. Bebauungsplan (Ausschnitt) M 1:1000 nach PlanZVO 
7. Erläuterungstext und Städtebauliche Planungszahlen  integriert in Plan
8. Skizzenbuch

Alle Aufgabenbestandteile sollen in Planform zusammengefasst werden, das Planlayout wird noch besprochen. Die Präsentation und Plandateien sollen als CD abgeben werden  (pdf- Datei/ power-point Datei).
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